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K l e i n e r
r atge be r

... für faire und ökologische MODe  in Oldenburg

Vorliegender Folder ist das Ergebnis einer Projektarbeit

zum Thema „Faire K leidung“ der                            Oldenburg



FairE aDressen 
in dEr OL-CiTy und umzu

Gibt es eigentlich faire, ökologische 
Mode – zeitgemäß und womöglich 
erschwinglich – hier bei uns in  
Oldenburg? 
Wir haben uns einmal umgeschaut, 
welchen Mode-Läden Nachhaltigkeit 
und soziale Gerechtigkeit am Herzen 
liegen, und möchten unsere Recher-
che-Ergebnisse gerne mit euch teilen.

O L D E N B U R G :

›   Nature-base Humboldtstraße 2

›    Maas Uhlhornsweg 99

D I R E K T  I N  D E R  C I T Y :

›   Marke „Armedangels“  
im Modehaus Leffers Lange Straße 80

›   Deerberg Haarenstraße 48/49 

›    Kaffee & Kleid Kurwickstraße 6

›    Frau Lampe und der  
Wunderfloh Baumgartenstraße 11

›    Hella & Hermann Burgstraße 10

›   White Stuff Achternstraße 52

Weiterhin haben wir uns die Frage 
gestellt, woran man fair und nachhal-
tig produzierte Textilien erkennen 

kann. Auf der Website www.siegelklar-
heit.de gibt es eine Übersicht über 
zertifizierte Siegel. Sie schaffen 
Orientierung und lassen erkennen, 
welche Hersteller bei der Produktion 
ökologische und soziale Standards 
beachten. Hier sind einige Beispiele:



FairE labels
und OnLinE-shOPs

Das Repertoire an fairer Mode ist mitt-
lerweile tatsächlich groß. Es lohnt sich 
auch, im Internet zu gucken. Einige 
Marken/Online-Shops sind z. B.:

M A R K E N / L A B E L S :

›   www.armedangels.de
›   www.bleed-clothing.com
›   www.continentalclothing.de
›   www.friedasand.com
›   www.glimpse-clothing.com
›   www.peopletree.de
›   www.wijld.com

O N L I N E - S H O P S :

›   www.glore.de
›   www.greenality.de
›   www.grundstoff.net
›   www.manomama.de
›   www.recolution.de
›   www.thokkthokkmarket.com

S C H U H E :

›   www.elnaturalista.com/de
›   www.ethletic.com
›   www.veja-store.com/en

Selbst

fair !
ständlich

Nach unserem Verständnis leisten auch 
die vielen Secondhandläden in Olden-
burg einen Beitrag zum nachhaltigen 
Kleidungskonsum. Mach dich schlau, 
wo der nächste in deiner Nähe ist.

Nicht zu vergessen sind die immer wieder 
stattfindenden (Kleider-)Tauschpartys, 
z. B. im Polyester. 
›  www.oldenburg-tauscht.de
›  www.kleiderkorb.net

Online kannst du Kleidung z. B. hier 
Secondhand (ver-)kaufen: 
›  www.ubup.com 
›  www.kleiderkreisel.de



Du hast jetzt einige Ideen, Kleidung 
nachhaltig einzukaufen. Doch wohin 
mit Stücken, die nicht mehr gefallen 
oder sogar aufgetragen sind?
Auch hier gibt es eine faire Verwer-
tung. Der Dachverband „FairWertung“ 
bietet die Möglichkeit, Altkleiderspen-
den fair und nachhaltig zu verarbeiten. 
Unter www.fairwertung.de findest du 
Abgabestellen oder Containerstand- 
orte von Organisationen, die sich dem 
Verhaltenskodex von FairWertung 
verschrieben haben. In Oldenburg und 
Umgebung gibt es z. B. folgende

A B G A B E S T E L L E N :

›   Oxfam Kurwickstraße 10

›   Gertrudenheim Friesenstraße 27

›   Container der Bodelschwinghsche 
Stiftungen Bethel Butjadinger Str. 59

›   Container der Bodelschwinghsche 
Stiftungen Bethel Kirchstraße 9,  

Bad Zwischenahn-Ofen

›   Container der Bodelschwinghsche 
Stiftungen Bethel Denkmalplatz 5,  

Rastede

Wir hoffen, wir haben dich mit unserem 
kleinen Ratgeber neugierig gemacht auf 
„faire Mode“.
Wir erheben keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Der Folder in deinen Händen ist das 
Ergebnis einer Projektarbeit, „grüne“ Adres-
sen zusammenzustellen, um eine bewusste 
Alternative zu schaffen. Fehlen dir Adressen? 
Dann warte nicht lange und maile uns an 
unsere vorläufige E-Mailadresse:
gruene-mode-fuer-OL@web.de
Eine Fortsetzung wird folgen 

Das Projektteam „Faire Kleidung“
der                                    Oldenburg
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